
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

TTuurrnneerrppoosstt  
  

DDRR//TTVV  BBuusssswwiill  
AAuussggaabbee  22  //  MMaaii  22002222  

Turnerinnen und Turner unserer Riegen von jung bis alt 
nach dem Motto „Frisch, fromm, fröhlich, frei!“ 
Foto: Christoph Nikles, 06.11.2021, Sportplatz Busswil 



Impressum 

Die Turnerpost ist das offizielle Mitteilungsblatt von 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
www.damenriegebusswil.ch  www.tvbusswil.ch 
     www.facebook.com/turnvereinbusswil  
 
Präsi: Anna-Magdalena Siegenthaler Präsi: Nicola Walser 
Techn. Leitung: Michelle Ackermann Techn. Leitung: Florian Gautschi 
Jugend: Julia Walser   Jugend: Raphael Eggli 
     Obmann Männerriege: Eric Matthey 
 
Redaktion: Theo Gautschi, Fliederweg 4, 3292 Busswil 

Mail: turnerpost-online@tvbusswil.ch  
 

TP-Team: Florian Gautschi, Annina Gerber, Daniela Moy, Eric Matthey 
 

Druck:   Printshop Hertig, Lyss 
Auflage: 420 gedruckte Exemplare 
Erscheint: Dreimal jährlich jeweils im Januar, Mai und Oktober 
Abgabe: Gratis an alle Mitglieder, Ehrenmitglieder und Gönner 
Download: www.tvbusswil.ch/turnerpost oder  
  www.damenriegebusswil.ch/turnerpost  
 
Finanzierung: Ausschliesslich durch Einnahmen aus den Inseraten. 
 

Wir danken allen Inserenten bestens für ihre grosszügige 
Unterstützung der Turnerpost. 
 
Liebe Mitglieder, liebe Leserinnen und Leser, 
bitte berücksichtigt unsere Inserenten. Vielen Dank! 

 
 
Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe: 10. September 2022 



 
Sie lesen in dieser Ausgabe: 
3 Editorial Zurück zur Normalität!? 
 

Offizielle Berichte 
5 GV der Damenriege iiu, i hiufe mit!!! 
7 GV des Turnvereins TV Busswil mit neuem Präsidenten 
 

Events Berichte über Aktivitäten unserer Riegen 
8  Der Turnverein im Schnee Abenteuer auf der Elsigenalp 

 Ä chli stinke muess es! 
12  Trainingsweekend Nach einem Jahr Unterbruch geht es 

 wieder los! 
17 Korb- und Volleyballnacht Körbe schiessen, Spaghetti essen, 

 Schrauben versenken 
22  Funktionärinnentreffen Funktionärinnen der Damenriege beim 

 Kegelspass 
23  Trainingswoche Vier tolle Tage mit der Jugi Busswil 
26  Seel. Jugendspieltag Jugi Busswil holt 8 Medailen in Brüttelen 
29  Resultate aus der Jugi Jugi Busswil ist erfolgreich am Unihockey- 

 turnier und am Mooslauf in Brüttelen 
 

Agenda Vorschau auf Aktivitäten 
31 Turnfestsaison Auffahrtsturnen in Busswil 
  Bärner Kantonalturnfescht in Lyss/Aarberg 
  Oberländisches Turnfest in Frutigen 
  Bergturnfest in Braunwald 
32 iiu, i hiufe mit!!! Mehr als 320 freiwillige Busswiler Helfer am 

 KTF 2022 
 

Feuilleton Allerlei Wissenswertes 
34 Turner-ABC S wie Stafette 
36 Kettenreaktion Interview mit Stee Aeberhard 
40 Wir gratulieren herzlich ... zum runden Geburtstag und zur Hochzeit 
 Wir trauern um … Margrith Schwab, Ehrenmitglied und 
  aktive Seniorin 
 

 
«Die Hoffnung ist der Regenbogen über dem herabstürzenden 

Bach des Lebens.» 
 

Friederich Nietzsche, 1844 – 1900 
deutscher Philosoph 

 



 



 Seite 3 

 

 

 

Zurück zur Normalität!? 

Liebe Leserinnen und Leser 

Nach zwei Jahren Pandemie mit langen Trainingsunterbrüchen, vielen ständig 
wechselnden Einschränkungen sowie Absagen fast aller Anlässe geht es nun 
wieder bergauf. Die GV’s konnten wieder physisch abgehalten werden. Unsere 
Doppelturnhalle und das Catering des Restaurants Siesta boten sich für eine 
Durchführung dieser Versammlungen am selben Abend an. Skiweekend und 
Schneeschuhtour des TV fanden nach einem Jahr Unterbruch wieder statt. Die 
Korb- und Volleyballnight der DR wurde nach zweijährigem Unterbruch erfolg-
reich durchgeführt. Auch das Funktionärinnen-Essen fand wieder einmal statt. 
Doch auch die Jugi findet wieder in den normalen Alltag zurück. Die Trainings-
woche war ein voller Erfolg, und auch der Jugendspieltag zauberte vielen 
Kindern ein Lächeln ins Gesicht. Einziger Makel war wohl die wetterbedingte 
Absage der Veloputzete. Doch wer möchte schon bei Schneefall Velos putzen? 

Auch die ersten Turnfeste für die Busswiler Vereine seit Aarau 2019 stehen 
bald an. Beim KTF Lyss-Aarberg wirken wir sogar fleissig bei der Organisation 
mit. Es konnte bereits eine erfreuliche Anzahl Helferinnen und Helfer gefunden 
werden. Da während der Anmeldephase die Corona-Situation noch unsicher 
war, meldeten sich leider nicht so viele Vereine an, wie ursprünglich erhofft. 

Was wären die Turnfeste ohne Hauptprobe? Ziemlich sicher nicht dasselbe! An 
der Auffahrt werden alle ihr Können wiedermal unter Beweis stellen. Auch Zu-
schauerinnen und Zuschauer sind wieder herzlich willkommen. Und bereits 
wird fleissig für den Unterhaltungsabend im November geplant, zu dem wir Sie 
hoffentlich nach zwei Jahren Unterbruch wieder begrüssen dürfen. 

Doch trügt der Schein nicht ein wenig? Der Blick nach Osteuropa ist gar nicht 
erfreulich. Die Leidtragenden dort sind die vielen schutzlosen Menschen und 
sicher nicht jene, welche für diesen Krieg verantwortlich sind. Ja, ich erwähne 
bewusst das Wort „Krieg“, da wir dies hier noch dürfen. Die freie Meinungs-
äusserung anstelle staatlicher Zensur ist ein grosses Gut, dessen sich wohl die 
meisten unter uns nicht bewusst sind. Unsere Gedanken sind jedenfalls bei 
allen, welche dort eine unvorstellbar schwierige Zeit durchmachen müssen. 

Trotz allem wünschen wir euch, liebe Leserinnen und Leser, viel Spass mit der 
zweiten Ausgabe 2022 und hoffen auf eine baldige und definitive Rückkehr in 
die Normalität. 

Florian Gautschi

Editorial 
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Generalversammlung der Damenriege 28. Januar 2022 

iiu, i hiufe mit!!! 

Die wieder physisch durchgeführte Generalversammlung fand erstmals in der 
Mehrzweckhalle Busswil statt – mit anschliessendem Cateringservice durch 
das Café Siesta. 

Die Präsidentin Anna-Magdalena Siegenthaler konnte aufgrund der Corona-
vorschriften und infolge Verschiebung der GV die eher geringe Anzahl von 43 
Turnerinnen begrüssen. Leider konnte auch keine Delegation des Turnvereins 
und der Burgergemeinde Busswil begrüsst werden. 

Der Jahresbericht der Präsidentin nahm in Bildern, Videos, Worten und Anek-
doten Rückblick auf das zum zweiten Mal spezielle Vereinsjahr. Leider konnten 
auch dieses Jahr die Korb- und Volleynacht sowie der Unterhaltungsabend 
nicht durchgeführt werden. Einzig durch die Veloputzete konnten Einnahmen 
generiert werden, die der Jugend zugutekommen. Von den geselligen An-
lässen konnten der Waldhaushöck und die Vereinsreise durchgeführt werden. 

Auch sämtliche sportlichen Anlässe für die Erwachsenen wurden abgesagt. Die 
Jugend konnte einige Wettkämpfe bestreiten, aber leider nicht den Jugend-
turntag. Anstelle der Turnfeste wurden zusammen mit dem Turnverein interne 
Wettkämpfe durchgeführt. Die Trainings wurden online, draussen und leider 
nur sehr selten in der Halle durchgeführt. 

Im neuen Turnerjahr steht das Kantonalturnfest im Vordergrund – sowohl für 
die Erwachsenen als auch für die Jugend. Da die Damenriege im Trägerverein 
ist, wird der Einsatz gross sein. Alle werden sehr gefordert sein, sei es beim 
Helfen oder beim Turnen. Zudem stehen die Korb- und Volleynacht, die 
Veloputzete, die Trainingswoche für die Jugend und der Unterhaltungsabend 
auf dem Programm. Ebenfalls werden einige gesellige Anlässe stattfinden. 

Leider haben zwei Aktiv- und eine Frauenturnerin den Austritt aus dem Verein 
gegeben. Bei den Seniorinnen konnte Angelina Hochuli neu aufgenommen 
werden. Somit zählt der Verein neu 87 Mitglieder. 

Melanie Hauser hat nach 10 Jahren als Mädchenriegenleiterin demissioniert. 
Besten Dank für dein Engagement. Neuwahlen gab es in diesem Jahr keine. 
Alle Funktionärinnen bleiben in ihren Ämtern. 

Fleissauszeichnungen wurden auch in diesem Jahr keine verteilt. Annina 
Gerber, Laura Gerber, Bettina Hauser und Margrit Kohler (10 Jahre), Claudia 
Angele (20) sowie Rosetta Hügli (40) wurden für ihre langjährige Vereins-
zugehörigkeit geehrt. 

Barbara Gautschi 
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Generalversammlung des Turnvereins 28. Januar 2022 

TV Busswil mit neuem Präsidenten 

Nicola Walser wurde als neuer Präsident des Turnvereins Busswil ge-
wählt. Der nach 14 Jahren Präsidentschaft abtretende Christof Kissling 
wurde zum Ehrenmitglied ernannt. 

Nachdem letztes Jahr die Generalversammlung nur schriftlich durchgeführt 
werden konnte, fanden sich dieses Jahr 45 Turnende in der Turnhalle Busswil 
ein. 

Die Jahresberichte gaben einen Rückblick auf das vergangene Jahr. Tradi-
tionsgemäss wurde der Bericht des Präsidenten vor der Versammlung ver-
lesen. Trotz der zahlreich abgesagten Anlässe zeigten sich die Leiter einfalls-
reich und organisierten abwechslungsreiche Ersatztätigkeiten. 

Die Turnenden stehen am Bärner Kantonalturnfest Lyss/Aarberg nicht nur im 
Wettkampf im Einsatz. Als Mitglied des Trägervereins werden wir zusammen 
mit der Damenriege insgesamt 2’600 Helferstunden zwischen dem 7. und 23. 
Juni leisten. 

In der Männerriege übernimmt neu Daniel Lüthi die turnerische Leitung, zu-
sammen mit Kurt Krieg. Der abtretende Präsident Christof Kissling unterstützt 
den Vorstand mit seiner langjährigen Erfahrung als Beisitzer. In ihren Ämtern 
bestätigt wurden Florian Gautschi (Leiter TK-Aktive) und Sandra Moser 
(Kassierin). Roland Eggimann konnte als Rechnungsrevisor verpflichtet 
werden. Der neue Vereinsfähnrich heisst Adrian Küffer. 

Die Leiter der Aktiv- und Männerriege konnten insgesamt 18 Auszeichnungen 
für fleissigen Turnbesuch vergeben. 

Das Tätigkeitsprogramm für das Turnerjahr 2022 ist sehr reichhaltig. Haupt-
punkte bilden bei den Aktiven das Kantonalturnfest und das Oberländer Turn-
fest, bei der Jugendriege die Trainingswoche sowie der Jugendriegetag im 
Rahmen des Bärner Kantonalturnfests. 

Adrian Messerli 

ELKI-Bericht Saison 2021/22 

Weil leider nur sehr wenige Anmeldungen eingingen, wurde auf eine Durchfüh-
rung des ELKI-Turnens verzichtet. Die neue Saison startet im September. Die 
Ausschreibung erfolgt im Sommer. 

- Grüsse 
Steffi Siegenthaler 
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Der Turnverein im Schnee 

Skiweekend auf der Elsigenalp 5./6. Februar 2022 

Das legendäre Skiweekend des TV Busswil fand wie immer auf der Elsigenalp 
statt. Am Samstagmorgen um halb acht machte sich ein Achter-Trupp bereit, 
die abenteuerliche Reise ins Berner Oberland anzutreten. Bereits die Fahrt auf 
der schmalen, schlecht geräumten Alpenstrasse hinauf auf 1’800 m.ü.M. er-
wies sich als schwierig. Zum Glück mussten wir keine Schneeketten montieren. 

In unserer Pension angekommen, gönnten sich die beiden Fahrer erst einmal 
“e chalti Ovi”. Dies hatte die Serviertochter offenbar noch nie gehört, denn sie 
vergewisserte sich jedenfalls mehrmals, ob sie dies richtig verstanden hätte, 
bevor sie die übrigen Bestellungen aufnahm. Etwa um 10 Uhr starteten wir 
dann in den vorerst nebligen Ski-Tag, welcher sich dann am Nachmittag jedoch 
von seiner schönsten Seite zeigte. Wir genossen den Tag und fuhren, bis die 
Lifte schlossen. 

 

Danach begaben sich alle in die kleine Après-Ski-Bar, wo wir den Tag mit 
akrobatischen Knieständen und diversen Nachahmungsversuchen, welche 
jedoch nicht immer glückten, ausklingen liessen. Im Berghaus Höchst machten 
sich dann alle frisch fürs Abendessen, wobei einige das Frischmachen zu 
wörtlich nahmen und kurzerhand kalt duschten. Hier muss jedoch angemerkt 
werden, dass dies nicht nur freiwillig gemacht wurde, sondern vor allem mit der 
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schlechten Bauweise der Dusche zu tun hatte. Der Temperaturregler war 
ausserhalb der Duschkabine angebracht und wurde schlichtweg übersehen. 
Anschliessend liessen wir den Abend bei einem gemütlichen Raclette aus-
klingen. 

Der nächste Tag startete mit wunderbarem Wetter und noch wunderbareren 
Pisten. Nach dem obligaten Seitenwechsel von der Metsch- zur Elsigenseite 
wunderten sich einige, dass der Jüngste im Bunde am Skilift fehlte. Logo, 
dachten alle, es handelt sich ja um einen “Hamburger”, der hat sich bestimmt 
verfahren! Der zweitjüngste zeigte sich solidarisch und wartete auf den 
Verschwundenen. Der Wartende schaute dann nicht schlecht, als der Neuling 
mit einer zerfetzten Jacke zu ihm stiess. In seinem Übermut, einem Oldie 
nachzueifern, war er in einer engen Kurve von der Piste abgekommen und 
stürzte ins “Tobel” hinab. Glücklicherweise blieb es mehrheitlich beim Material-
schaden und beim Schock, eine Verletzung erlitt er nicht. Danach fuhren wir 
den Tag voll aus und machten nur einen kurzen Mittagshalt. Leider wurde am 
Nachmittag das Wetter wieder schlechter. So waren wir wenigstens nicht allzu 
traurig, als wir am Abend das Skigebiet wieder verlassen mussten und die 
Heimreise antraten. 

Adrian Küffer 

Schneeschuhtour auf Les Prés-d’Orvin 18. Februar 2022 

Bei deutlich weniger schönem Wetter und eher nassem statt pulvrigem 
Schnee, dafür mit deutlich mehr Teilnehmern, ging nach zwei Jahren Unter-
bruch wieder mal die Schneeschuhtour über die Bühne. Eine Rekordteilneh-
merzahl von 20 jüngeren und älteren Turner/innen hatte sich im Vorfeld für die 
sogenannte Vollmondtour angemeldet. Dies freute nicht nur den Organisatoren 
Mäse, sondern auch unseren treuen Guide Thomas Heiniger von Intersport 
Heiniger in Lyss. Dieser führte uns trotz dürftigen Schneeverhältnissen und 
bewölktem Himmel vom Parkplatz bei der Bison-Ranch durch den Wald und 
fand für uns doch noch Schnee – ja sogar solchen, in den man einsinken 
konnte. Ungefähr bei Halbzeit gab es eine Teepause, bei der Thomas seine 
mitgenommenen und gewichtenden Thermosflaschen leeren konnte. Das 
Rezept seiner Grossmutter mundete der Mehrheit der Anwesenden. Ob dies 
am enthaltenen “Güx” lag, ist bis heute nicht abschliessend zu klären. Als die 
Rundtour sich dem Ende nahte, sah man den glänzenden Jacken an, dass es 
wieder stärker zu regnen begonnen hatte. So waren wir doch froh, in der 
warmen und trockenen Stube der Métairie de Prêles anzukommen. Die nette 
Wirtin sorgte sich um die trockenen Kehlen. Die Kombination von nassen, 
verschwitzten Kleidern sowie den Käsefondues sorgte für die nötige Duftnote. 
Wie sagt man so schön: “Ä chli stinke muess es!” 

Florian Gautschi 
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Trainingsweekend 5./6. März 2022 

Nach einem Jahr Pause geht es wieder los! 

Am Samstagmorgen um 07.00 Uhr versammelten sich zahlreiche Turnerinnen 
beim Schulhaus in Busswil. In vollen Autos mit Material und Gepäck ging es für 
die Damen und Frauen ins Oberland. 

Nach kurzen Zwischenstopps für ein Frühstück oder für den Kauf einer Zahn-
bürste kamen alle in der Dreifach-Turnhalle Ebnit in Gstaad an. Rasch wurden 
die Garderoben belegt, und alle schmissen sich in ihre Trainingssachen und 
schnürten die Hallenschuhe. Um 09:15 Uhr hiess es: „Los geht es, Frauen!“ 
Wir starteten mit einigen Runden in der Turnhalle und gingen mit Misch auf 
Erkundungstour. Einmal durch den Geräteraum, der immer noch bis heute für 
Begeisterung sorgt und alle Turnerherzen höherschlagen lässt. Beim Hochren-
nen der Treppen lief dies noch geschmeidig, doch einige Turnerinnen dachten 
sich bereits: „Morgen werden wir sicherlich diese Treppe nicht mehr so schnell 
emporspringen können“. 

Nach dem Einturnen war bei den Aktiven Gymnastik angesagt, und die Frauen 
nahmen die Fit+Fun Disziplinen in Angriff. Während der GYM-Lektion ver-
trödelten sich ein paar Nicht-GYM-Frauen im anderen Hallenteil mit diversen 
Spielen die Zeit. Wie alle Jahre wieder durfte natürlich ein Tschouk-Ball nicht 
fehlen. Dabei kamen die Frauen zur Einsicht, dass wir dies noch ein bisschen 
üben müssen. Die Bälle flogen leider nicht wie vor zwei Jahren. 
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Nach einer kleinen Pause ging es weiter mit den Aufgaben für den neuen 
Fachtest, und die Frauen trainierten Fit+Fun an der frischen Luft. Die Bälle 
flogen nur so durch die Luft, und obwohl wir dies zum ersten Mal richtig trai-
nierten, sah es gar nicht einmal so schlecht aus. 

 

Zwischen den verschiedenen Disziplinen genossen wir das Znüni und später 
die Mittagspause an der Sonne. Es gab sogar einen Wasserkocher für Kaffee 
und ein leckeres Stück “Nidlechueche“. An dieser Stelle ein grosses MERCI an 
Stee und Muetter! 

Am Nachmittag ging es weiter mit Gymnastik, Fachtest Allround, Pendel-
stafette und Fit+Fun. Beim gemeinsamen Ausklang hiess es, beim Fussball-
spielen noch ein letztes Mal alles geben. Bei einigen Mannschaften gab es 
mehr oder weniger Tore, aber es hatten alle etwas zu lachen. Ich sah an 
diesem Wochenende die schönste Flanke von einer Nicht-Fussballspielerin! 
Man könnte meinen, sie habe schon immer Fussball gespielt. Das ist kein 
Spass, ich meine es ernst! Leider gab es kein Tor, da die Mitspielerin für den 
Kopfball nicht bereit war. ѧѨѩѪѫѬ  

Nach dem Spiel konnten wir uns beim gemeinsamen und wohlverdienten 
“Duschi-Bier“ erfrischen. Ja, das Bier wurde in die Dusche mitgenommen, und 
es kam heraus, dass dies einige auch währen ihren Campingferien machen. 
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Nach dem Essen wurde noch über Gott und die Welt diskutiert, und man 
redete plötzlich über Tattoos. Dass jemand von den Aktiven ein Tattootyp sei, 
fand nur unsere ehemalige Präsidentin. Ich bin derselben Meinung wie Laura, 
wenn schon, dann eher ein Trachtentyp. Die Frauen machten sich in der 
Zwischenzeit auf den Weg, um das Tanzbein zu schwingen. Früher oder später 
waren alle im Bett, um am nächsten Tag fit zu sein. 

Am Sonntag waren alle genügend ausgeschlafen, und der Muskelkater hielt 
sich bei den meisten noch in Grenzen. Nach dem grossartigen Früh-
stücksbuffet trafen wir uns um 09:00 Uhr zum Einturnen. Mit sehr, aber wirklich 
sehr viel Energie begrüsste uns Stee in der Turnhalle. Wir starteten anschlies-
send mit Gymnastik, Fit+Fun und einem Badminton-Turnier. Danach ging es 
ruck zuck weiter mit der Pendellektion. Alle nahmen ihre schnellen Beine her-
vor, und der Puls wurde dabei so richtig in die Höhe gejagt. 

Nach dem Mittagessen gab es noch das obligate Gruppenfoto, und weiter ging 
es mit Gymnastik, Fit+Fun und Fachtest Allround. Auch beim Fachtest wurde 
der Puls in die Höhe gejagt und Achtung, ja keinen Malstab berühren oder die 
Linie übertreten, sonst muss eine Kiste Bier am KTF bezahlt werden! 

 

Nach einem Inselball wurde dieses Wochenende mit einer gemeinsamen 
Komplimentenüberflutung an jede einzelne Mitturnerin abgeschlossen. Damit 
ging ein erfolgreiches, sportliches und lustiges Wochenende zu Ende. Einen 
grossen Dank an alle Organisatorinnen, Leiterinnen und Mitturnerinnen!  
„Äs fägt mit öich!“ 

Soraya de las Heras 
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Korb- und Volleyballnacht 19. März 2022 

Körbe schiessen, Spaghetti essen, Schrauben versenken 

Nach zwei Jahren Zwangspause war es endlich mal wieder soweit: Die 
Turnhallen in Busswil füllten sich mit Sportbegeisterten und ihren 
Fandelegationen, um an der traditionellen Korb- und Volleyballnacht der 
Damenriege Busswil ihr Bestes zu geben. Nach besagter Pause war die Lust 
darauf, sich im Volleyball und Korbball gegen andere zu messen und die 
legendären bestickten Badetücher als Hauptpreis mit nach Hause zu nehmen, 
unermesslich. Während fast sechs Stunden kämpften sich in den beiden 
Balldisziplinen vier «geübte» Gruppen und zehn «Plöischler» durch. Nebst 
spannenden Spielen gab es auch durchaus kreative Verkleidungen der Mann-
schaften zu bestaunen; von rot-weissen Superstars und Strandgängern über 
Teilnehmende in Bademänteln und Minions – den Zuschauerinnen und 
Zuschauern wurde sowohl spielerisch als auch optisch viel geboten. 

In den Pausen konnte man sich wie gehabt mit leckeren Spaghetti und dreierlei 
Saucen kulinarisch beglücken. Ein herzliches Dankeschön an dieser Stelle an 
die Hobby-Köche, welche erneut den ganzen Nachmittag den Kochlöffel für 
uns geschwungen hatten! Neu gab es dieses Jahr zusätzlich für einen 
«Fünfliber» Hotdogs zu geniessen. Als herrliche zweite Mahlzeit nach 
Spielende oder als Snack für Nachtschwärmer, wenn die Bar die letzte Runde 
ausschenkte, schien der Hotdog gut angekommen zu sein. 

Doch vor dem Vergnügen an der Bar stand die Arbeit auf dem Spielfeld an. 
Hochmotiviert, fair und entschlossen wurden die Spiele ausgetragen. An der 
Rangverkündigung nach Mitternacht konnte dann pro Kategorie eine 
Gewinnermannschaft verlesen werden. Bei den «Geübten« dominierte das 
legendäre Busswiler Team «Dynamo Pingu». Bei den «Plöischlern» fanden die 
Badetücher im Team «Mila Superstar» neue Besitzerinnen und Besitzer. Doch 
auch die anderen Mannschaften wurden für ihre Taten belohnt und konnten 
einen Preis mit nach Hause nehmen, wobei das Los entschied, welcher dies 

war. Ob Fondue-Körbe, Grill-Gutscheine 
oder Kino-Eintritte – keine Mannschaft 
ging leer aus. Natürlich wurde zu später 
Stunde ausserdem verkündet, wer seine 
Schraube am richtigen Ort versenkt 
hatte, um einen der beliebten Wertgut-
scheine abzusahnen. Übrigens gab es 
da wohl einen neuen Rekord zu be-
staunen, denn über 500 Stück wurden 
in die Holzplatte geschraubt! 
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Den Preis für das beste Mannschaftskostüm – einen 50 Franken Gutschein der 
Bar – ging an die Mannschaft namens «Teamohnispieler». Sie tauchte in 
Strandmode und Badeaccessoires auf und liess sich nicht lumpen, ab und zu 
die Bambus-Matten auszulegen. 

 

Alles in allem konnte wieder eine tolle Sportnacht in Busswil durchgeführt 
werden. Im Namen des neunköpfigen Organisationskomitees bedanke ich mich 
herzlichen bei allen tatkräftigen Helferinnen und Helfern, den geduldigen 
Schiedsrichtern, den fairen Mannschaften und den zahlreichen Gästen, welche 
unseren Event unvergesslich gemacht haben. 

 

Natürlich gilt der Dank auch unseren Sponsoren, ohne die besonders das 
Zusammenstellen der attraktiven Preise für alle Sportbegeisterten und 
Schraub-Verrückten nicht möglich gewesen wäre. Eine ausführliche Liste aller 
Sponsoren sowie weitere Fotos der Korb- und Volleyballnacht sind auf der 
Homepage der Damenriege zu finden. 

Daniela Moy 
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Funktionärinnentreffen der Damenriege 2. April 2022 

FLAMMKUCHEN zUM Apéro! 

UpS, KEIN TrEFFEr! 

NICHT NUr ApEroL SprITz, NEIN AUCH bIEr! 

KEGELN! 

TrEFFSICHErE prÄSIDENTIN!  

IM bAHNHÖFLI bUSSWIL! 

oLYMpISCHE SCHoKoLADE! 

NEU ENTDECKTE TALENTE! 

ÄS HET GFÄGT! 

rEpArATUrGENIE TrIx! 

IDEENrEICHE GrUppENNAMEN! 

NEUN AUF EINEN STrEICH! 

NACH MITTErNACHT! 

EINUNDzWANzIG EHrENAMTLICHE FrAUEN! 

NICHT SCHoN WIEDEr DANEbEN! 

TEILEN DUrCH NULL ErGIbT NULL! 

rECHTSHALTIGE bAHN! 

ENDLICH oHNE MASKE! 

FÄLLT Er oDEr FÄLLT Er NICHT! 

F(v)IELE GUTE GESprÄCHE! 

EIN FEINES CorDoN bLEU NACH DEM SpIEL! 

NÄCHSTES jAHr TrEFFEN WIr UNS WIEDEr! 

 
Barbara Gautschi 
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Trainingswoche 11. - 14. April 2022 

Schön, konnten wir wieder einmal mit allen Kindern eine solch tolle Woche 
durchführen. Da solche Events in den vergangenen Jahren nicht stattfinden 
konnten, war die Trainingswoche für unsere Jugendriege in vielerlei Hinsicht 
sehr wertvoll. Die Turnhalle war geöffnet, die Bälle gepumpt, das Znüni vor-
bereitet, die T-Shirts nach Grösse sortiert, und die Vorfreude war spürbar. Nun 
konnte es losgehen  

Montag 

Um 08:45 Uhr startete die Trainingswoche der Jugendriege Busswil. Nachdem 
die extra für diese Woche designten T-Shirts verteilt waren, konnte der 
sportliche Teil beginnen. Spieltest Unihockey sowie Spieltest Allround standen 
auf dem Platz. Es wurde fleissig trainiert und gezeigt, was die Kinder bereits in 
den Trainings trainiert hatten. Nach dem Spieltest Allround stand eine Spezial-
lektion mit Chantal Cavin an. Mit der paralympischen und mehrfachen 
Medaillengewinnerin an Europa- und Weltmeisterschaften im Schwimm- und 
Laufsport tauchten wir in die Welt des Blindensports. Mit einem Blindenstock 
und einer Dunkelbrille konnten wir durch die Schulanlage laufen, was sich als 
nicht so einfach herausstellte. Ein Kind wurde von seinem Partner bei der 
Reckstange «unten» durch geschickt. Jedoch vergass der Partner, dass sein 
Kollege doch etwas grösser ist als er selber, und prompt war diese Reckstange 
im Weg. Am Schluss konnten wir mit einem Blindenfussball einen kleinen 
Match spielen. Es stellte sich heraus, dass man sich sehr gut auf sein Gehör 
verlassen muss, damit man auch weiss, wo sich der Ball befindet. Nach dieser 
sehr spannenden und abwechslungsreichen Lektion legten wir den Fokus in 
der Leichtathletik auf die Sprünge. Dabei konnten die Kinder zeigen, wie viel 
Kraft in ihren Beinen steckt.  

Dienstag 

Nun wurde der Feinschliff 
für den Jugendspieltag am 
23.04.2022 geholt. Werfen 
und Fangen wurden beim 
Ball-über-die-Schnur trai-
niert. Im Volleyball standen 
Manchette, Pass und 
Smash auf dem Programm. 
Zusätzlich wurden das 
Spielverständnis und die 
Spielübersicht geschult. 
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Am Mittag wurden die Kinder von Stefan Waldner im Kickboxen geschlaucht. 
Mit einer sehr eindrücklichen und interessanten Lektion zog er die Kinder eine 
Stunde lang in seinen Bann. Der Funfaktor beim gemeinsamen Kämpfen und 
Raufen war riesig. Der Besuch von Heinz Frei, «der» Behindertensport-Legen-
de, war ein absolutes Highlight in dieser Trainingswoche. Er nahm sich sehr 
viel Zeit für die Kinder, zeigte seine Silbermedaille aus Tokio und beantwortete 
geduldig jede auch noch so spezielle Frage. Wie heissen deine Eltern? Hast du 
Bauchschmerzen? Keine Bauchschmerzen, dann kannst du ja sieben Teller 
Spaghetti essen! Zudem hatten die Kinder die Möglichkeit, selbst mit dem 
Rennrollstuhl zu fahren und traten in einer Rollstuhlstafette gegeneinander an. 

 

Mittwoch 

„Si isch zimlech schwär, i weiss nid, ob mer se z’dritt möge!“ Mit diesen Worten 
startete der dritte Tag in der Turnhalle Busswil. Der Airtrack wurde angeliefert, 
den die GETU-Leiterinnen extra organisiert hatten. Das unhandliche, etwas 
schwere Ding musste in die obere Turnhalle – mit vereinten Kräften des Leiter-
teams ein Kinderspiel! Der Airtrack wurde aufgepumpt, diverse leere 
Jogurthbecher auf den Langbänken verteilt, und in der unteren Halle wurden 
Matten bereitgelegt. So stand einem ereignisreichen Tag nichts mehr im Weg. 
Das Programm war mit Geräteturnen, Spiel & Spass, Handball, Leichtathletik 
und Badminton vielfältig gestaltet. 

Alle starteten gemeinsam mit einer kleinen Gesangseinlage. „Är macht nüme 
meh cocco-di, cocco-da, är macht nüme meh cocco-di, cocco-da.“ Mit diesem 
Gassenhauer begann Fritz Marti den Tag, und wurde am Abend dann auch so 
abgeschlossen. 

Nach dem Geräteturnen konnten sich die Kids beim Handball austoben. Nebst 
der Werftechnik und den Regeln gab es auch viele Linien zu beachten. Und für 
einmal war „Bodä-uf“ kein Regelverstoss! 
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Donnerstag 

Der wohlverdiente Ausflug nach Pfäffikon ins Alpamare bildete den krönenden 
Abschluss einer wirklich sehr tollen, sportlich intensiven und abwechslungs-
reichen Trainingswoche. 

Nach 20 Minuten Fahrt mit dem Car wurden wir bereits von der Polizei ange-
halten. Hektik brach aus, und alle fragten sich, wieso wir der Polizei folgen 
mussten. Am Schluss stellte sich heraus, dass die Polizei an diesem Tag alle 
Cars auf ihre Fahrtüchtigkeit kontrollierte. Nach einem vierstündigen Aufenthalt 
mit viel Rutschen, Schwimmen, Spass und leckerem Mittagessen ging es auch 
bereits wieder nach Hause, wo uns die Eltern mit Verspätung empfingen. 

 

Ein grosses MERCI geht an alle Eltern! Die Überraschung ist euch gelungen. 
Wir sind bis heute noch sprachlos über das Geschenk. 

Grosser Dank geht auch ans ganze Leiterteam. Dank euch konnten die ab-
wechslungsreichen Lektionen stattfinden. Ihr habt mit kreativen und vielseitigen 
Lektionen unserer Trainingswoche das ganz spezielle Flair eingehaucht, das 
aus jeder Trainingswoche eine einzigartige macht. 

Wir bedanken uns herzlich bei unseren grosszügigen Spendern: COOP, Lidl, 
Aldi, Kambly, Landi, Rivella / Focus Water, Ricola, Bigler, Mobiliar, Gemeinde 
Lyss, Le Gruyère, Siesta, Burgergemeinde Busswil, BioMaurer, Gemeinde 
Diessbach, Familie Wagner. 

Dank ihnen konnten wir diese unvergessliche Woche organisieren. 

Soraya de las Heras, Julia Walser & Raphael Eggli 
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Seeländischer Jugendspieltag in Brüttelen 23. April 2022 

Drei Jahre sind vergangen, seit das letzte Mal ein solcher Event stattfand. 
Endlich war es wieder soweit! Zahlreiche Kinder besammelten sich um 07:30 
beim Schulhaus Busswil, um gemeinsam nach Brüttelen zum lang ersehnten 
Jugendspieltag zu fahren. Leider zeigte sich das Wetter nicht gar so erfreut wie 
die Gesichter der Kinder, welche voller Vorfreude waren, ihr Können im Ball-
über-die-Schnur und Volleyball zu zeigen. 

     

Nach einem kurzen Einwärmen begannen die Wettkämpfe. Es wurde um jeden 
Ball gekämpft. und jede/jeder Einzelne setzte sich für ihr/sein Team ein. Es war 
schön, wieder einmal zu sehen, wie viel Energie und Kraft eingesetzt werden 
kann, wenn es um ersehnte Medaillen geht, obwohl hier zum Teil Freud und 
Leid sehr nahe beieinander sind und sich das Kämpfen nicht immer ganz aus-
bezahlte. 

     

Das fleissige Üben seit drei Jahren und die Trainingswoche zahlten sich aber 
trotzdem aus. Es konnten insgesamt acht Medaillen errungen werden. Die 
strahlenden Kinderaugen liessen sogar das trübe Wetter vergessen. 
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Herzliche Gratulation an alle Gewinnerinnen/Gewinner und an alle, die trotz 
Niederlagen alles gegeben haben. Wir Leiterinnen und Leiter sind stolz auf 
euch! 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Mit einem guten Gefühl, nass-dreckiger Kleidung, tollen Auszeichnungen und 
müden Beinen machten wir uns wieder auf den Heimweg. 
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Abschliessend würde ich meinen, dass der erste richtig grosse Wettkampf 
dieses Jahr ein voller Erfolg war – so kann es weiter gehen! 

Ein grosses Dankeschön allen betreuenden und kampfrichtenden Personen 
sowie den Fahrerinnen/Fahrern und unseren treuen Fans! Es macht immer 
wieder Spass, ein Teil dieser tollen Jugi Busswil zu sein! 

Laura Gerber 

 
 

Resultate aus der Jugi 
19./20. März: Unihockeyturnier Ins 

Kategorie A: 
6. Rang:  Jugi Busswil 1B 
7. Rang:  Jugi Busswil 1A 
 

Kategorie B: 
5. Rang: Jugi Busswil 3 
11. Rang: Jugi Busswil 2 
 

Kategorie E: 
5. Rang: Jugi Busswil 4 
 
24. April: Mooslauf Brüttelen 

Knaben 
Kategorie B: Jg. 2009/2011 
2. Rang: Nico Maurer 
7. Rang: Aaron Gasser 
 

Kategorie C: Jg. 2011/2012 
6. Rang: Simon Gnägi 
 

Mädchen 
Kategorie D: Jg. 2013/2014 
5. Rang: Jessica Nitya Bagawatharam 
 
Alle Leiterinnen und Leiter gratulieren allen zu ihren erbrachten Leistungen. 

Annina Gerber 

 

 

 



 



Agenda Seite 31 

Endlich wieder Turnfestsaison! 

Auffahrtsturnen 

Donnerstag, 26. Mai 2022 

Die Damenriege und der Turnverein treffen sich tradi-
tionsgemäss bei der Mehrzweckhalle Busswil zum Auf-
fahrtsturnen als Hauptprobe für die Turnfeste. 

09:00 Gemeinsames Einturnen 
09:30 Fachteste und messbare Disziplinen 
11:30 Vorführung Schaukelringe TV Aktive 
11:45 Vorführung Gymnastik DR 
12:00 Vorführung Team-Aerobic TV Aktive 
12:30 Apéro und Bräteln auf dem Hornusserplatz 

 

Bärner Kantonalturnfescht in Lyss/Aarberg 

Die Startzeiten der Busswiler sowie das gesamte Festprogramm sind zu finden 
unter https://www.ktf2022.ch oder in der App KTF2022. 

Freitag, 10. Juni 2022 

TV Männer: Turnwettkampf. 

Sonntag, 12. Juni 2022 

Mädchen- und Jugendriege bestreiten gemeinsam als 
Jugi Busswil den Vereinswettkampf. 

Da im Seeland keine separaten Jugendturntage statt-
finden, muss die Jugi Busswil ihre „Glocke“ auch dieses 
Jahr nicht verteidigen. 

Samstag, 18. Juni 2022 

DR, DR Frauen, TV Aktive und TV Männer: Vereins-
wettkampf. 
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Oberländisches Turnfest in Frutigen 

Samstag, 2. Juli 2022 

TV Aktive und Männer bestreiten im Oberland ihren 
Vereinswettkampf. Startzeiten und Festprgramm sind zu 
finden unter https://www.otf2022.ch. 

 

Bergturnfest in Braunwald 

 

12.-14. August 2022 

Die Frauenriege reist am Freitag an und bestreitet am Samstag ihren Vereins-
wettkampf. Weiteres ist zu finden unter https://bergturnfest.ch. 

iiu, i hiufe mit!!! 

Es liegen arbeitsreiche Wochen hinter uns. Über 320 Per-
sonen haben sich gemeldet, um uns im Juni am "Bärner 
Kantonalturnfescht 2022" als Helfer zu unterstützen. In 
unzähligen Telefonaten haben wir für jeden Helfer ein 
passendes Einsatzgebiet gefunden. Dabei durften wir 
eine sehr grosse Hilfsbereitschaft und Flexibilität erfahren. 
Dies ist nicht selbstverständlich. Wir schätzen diese 
Solidarität mit unseren Vereinen sehr. Dafür bedanken wir 
uns im Namen der Damenriege und des Turnvereins 
Busswil herzlich. 

Die Busswiler Helfer werden rund 3'000 Helferstunden leisten und so zum 
guten Gelingen beitragen. Dabei kommen sie beim Auf- und Abbau, im Fest-
zelt, bei der Essensausgabe, auf dem Zeltplatz, bei der Entsorgung und natür-
lich auch hinter der Bar zum Einsatz. 

Ein grosses Merci allen Helfern bereits jetzt für eure Einsätze. Wir freuen uns, 
anlässlich des Helferfests am 14. Oktober mit euch anzustossen und hoffent-
lich auf ein erfolgreiches "Bärner Kantonalturnfescht 2022" zurückzublicken. 

Mägi und Chrigu 
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Turner-ABC 

S wie Stafette 

Sie sind aus dem Schulsport und dem Vereinsturnen nicht wegzudenken. Um 
den Kreislauf anzuheizen oder um eine Lektion spielerisch abzuschliessen, 
wird gerne auf die Stafette zurückgegriffen. Die Teammitglieder haben die 
Aufgabe, nacheinander einen Parcours zu absolvieren und dann den Stafetten-

stab an die folgenden Mitglieder zu über-
geben. Vielfach erfolgt die Übergabe auch 
nur per Handschlag. Manchmal sind die 
während des Parcours zu lösenden Auf-
gaben einfach, manchmal aber auch etwas 
komplizierter zu merken – dann ist man 
eventuell froh, nicht gerade als Startläufer 
antreten zu müssen, damit man noch Zeit 
hat, bei den andern abzuschauen. 

Doch woher hat die Stafette ihren Ursprung? Im Wörterbuch Wiktionary ist zu 
finden, dass im 17. Jahrhundert eine Stafette eine Gruppe von berittenen 
Eilboten bezeichnete, die eine Nachricht streckenabschnittsweise wechselnd 
so schnell als möglich zu übermitteln hat. Der Begriff ist auf das italienische 
Wort «staffa» zurückzuführen, was so viel wie «Steigbügel» bedeutet. 
Heute ist eine Stafette eine Mannschaft von Sportlern, die nacheinander 
die gleiche Aufgabe zu bewältigen hat. Im deutschen Sprachraum wird die 
Mannschaft meistens als «Staffel» bezeichnet. Mit «Stafette» ist dann der 
gesamte Ablauf gemeint. Während man «Staffel» mit zwei «f» schreibt, 
wird «Stafette» mit nur einem «f», dafür aber mit zwei «t» geschrieben. 

Auch im Spitzensport werden Stafetten ausgetragen, beispielsweise im Lang-
lauf, im Biathlon oder in der Leichtathletik. Da sie für das Publikum sehr attrak-
tiv sind, werden Grossanlässe wie etwa die Olympischen Spiele gerne mit 
Staffelläufen abgeschlossen. Erfolgreich ist derzeit die Schweizer Frauenstaffel 
über 4x100 Meter, welche regelmässig mit nationalen Rekorden für internatio-
nale Spitzenresultate sorgt. 

Theo Gautschi 
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Kettenreaktion mit Stefanie Aeberhard 

Zum 61. Interview im Rahmen der Kettenrektion treffen wir uns mit Stefanie 
Aeberhard. Sie empfängt uns in der neu renovierten Wohnküche eines Bauern-
hauses bei der Zuckerfabrik Aarberg. Sie gesteht, dass sie etwas nervös sei, 
doch wir erklären ihr, dass dies wohl allen Befragten so ergehe. Nach dem 
üblichen Smalltalk beginnen wir gleich mit unserer ersten Frage, dann wird der 
Steckbrief aufgenommen. Beruf, Hobbys und Funktion im Verein ergeben sich 
später aus dem Gespräch mit Stee. 

Steckbrief: Stefanie Aeberhard, 28 Jahre alt, auf-
gewachsen in Diessbach, hat einen älteren Bruder 
(Andreas) und eine jüngere Schwester (Martina); 
sie lebt seit zwei Jahren zusammen mit ihrem 
Freund Marc in Aarberg. 
Beruf: Diplomierte Pflegefachfrau HF, tätig im 
Spitalzentrum Biel. 
Hobbys: Turnen, Mountainbike, Joggen, 
Schwimmen. 
Funktion im Verein: Aktivturnerin der 
Damenriege, TK-Mitglied (verantwortlich für den 
Fachtest). 

 
TP: Stee, wer nennt dich eigentlich noch Stefanie? 
SA: Ausser meiner Grossmutter eigentlich niemand. Privat nennt man mich 
schon lange Stee. Im Spital heisse ich Steffi. Meine Mutter ruft mich liebevoll 
Steeli. 

Stee mit einem oder mit zwei «e»? 
Natürlich mit zwei «e», sonst tönt es irgendwie komisch! 

In der Damenriege gibt es mehrere Stefanies. Da ist es gut, dass ihr 
unterscheiden könnt! 
Ja! Stefanie Mancini ist die Steffi, und Stefanie Siegenthaler ist einfach die 
Mutter. 

Nun ist die Nervosität gelegt, und wir kommen zu den gefürchteten 
Entweder-Oder-Fragen. Antworte bitte spontan und eindeutig. Einmal 
darfst du passen, wenn du willst. 

Aufzug oder Treppe? Treppe! 
Schwimmen wie ein Fisch oder Fliegen 
wie ein Vogel? 

Schwimmen wie ein Fisch! 

Ketchup oder Majo? Wenn schon, dann Majo! 
Barfuss oder Socken? Barfuss, wie ihr sehen könnt! 
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Barfuss oder Socken? Barfuss, wie ihr sehen könnt! 
Unsichtbar sein oder Gedanken lesen 
können? 

Unsichtbar sein – dann kann ich ja 
auch noch mithören! 

Eiskunstlaufen oder Synchron-
schwimmen? 

Synchronschwimmen! 

Herbst oder Frühling? Herbst! 
Text- oder Sprachnachricht? Sprachnachricht! 
Kino oder Netflix? Kino! 
„Germany’s next Topmmodel“ oder 
„Bauer ledig“? 

Weder noch; habe eigentlich auf den 
Bachelor gehofft (zwinkert mit einem 
Auge)! 

Beim Synchronschwimmen würden wir dich gerne sehen! Deine Frisur 
würde jedenfalls passen. Kommen wir nun zu den Fragen von Rebi 
Messerli. Was für Ämtli oder Funktionen hast du in der Damenriege? 
Ich bin im TK und verantwortlich für den Fachtest Allround. An der Korb- und 
Volleynight führe ich zusammen mit Julia die Bar und am Unterhaltungsabend 
bediene ich auf der Empore den Spot. 

Zudem bist du ja auch am KTF chargiert. 
Ja, ich bin als Stellvertreterin von Misch Ackermann im Sportkomitee und mit 
ihr zusammen für den Fachtest Allround zuständig. Ich konnte halt nicht Nein 
sagen! 

Rebi möchte auch wissen, welche Disziplin du besonders magst. 
Die Pendelstafette, aber natürlich auch den Fachtest und die Gymnastik. Ich 
möchte nicht bloss zuschauen, sondern aktiv mitmachen und zusammen mit 
den anderen Turnerinnen etwas erreichen. Da ich polysportiv bin, fühle ich 
mich in allen Disziplinen wohl. Einzelwettkämpfe liegen mir jedoch nicht. 

Was bleibt dir besonders in Erinnerung? 
Ich musste zwei Tiefpunkte einstecken. An der Seelandstafette am Turnfest in 
Grossaffoltern lief ich als Busswiler Schlussläuferin mit grossem Abstand als 
letzte über den Platz. Hinzu kam, dass wir in den neuen gelben Shirts gestartet 
waren, um Werbung für unser Turnfest zu machen, welches im darauffolgen-
den Jahr in Lyss stattfinden sollte. Und einmal kam es am Unterhaltungsabend 
zu einem Blackout, da mein Scheinwerfer ausfiel und nicht repariert werden 
konnte. 

Nun, du konntest ja beide Male nichts dafür! 
Natürlich nicht, aber ich schämte mich trotzdem. 

Warum turnst du, und warum gerade in der Damenriege Busswil? 
Für Mädchen aus Diessbach gab es damals nicht viele Möglichkeiten. So kam 
ich halt nach Busswil in die Mädchenriege und später in die Damenriege. 
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Die Damenriege ist einfach ein «geiler Haufen». Mit einigen Turnerinnen pflege 
ich langjährige und enge Freundschaften. 

Rebi möchte schliesslich noch wissen, welche Hobbys du nebst dem 
Turnen hast. 
Ich unternehme Mountainbiketouren, entweder alleine oder zusammen mit 
Marc, dann gehe ich auch gerne joggen und schwimmen. Ich bin halt gerne 
draussen und sportlich aktiv. 

Dann sehen wir dahinten auch noch eine Katze. 
Das ist der Kater Max, unser Probebaby (lacht). Er stammt aus einem Wurf von 
vier Kätzchen, von dem wir zwei übernommen haben. Nala, das andere 
Kätzchen, wurde leider vor einem Jahr von einem Rübenfahrzeug überfahren. 
Der Verkehr während der Kampagne ist sehr gefährlich. 

Nun interessiert uns aber auch dein beruflicher Werdegang. 
Nach der obligatorischen Schulzeit absolvierte ich auf Anraten meiner Mutter 
ein Welschlandjahr. Dann machte ich im Spitalzentrum Biel eine Lehre als 
Fachangestellte Gesundheit, kurz FaGe genannt, und bildete mich dann zur 
Pflegefachfrau HF weiter. Heute bin ich im Spitalzentrum Biel in der Station 
«Innere Medizin» stellvertretende Stationsleiterin. Der Aufenthalt im Welsch-
land kommt mir in Biel nun natürlich sehr zu Gute, denn ich bin heute fast eine 
perfekte Bilingue, auch wenn mein Französisch eher auf das Fachliche bezo-
gen ist. 

Wie kommst du mit der unregelmässigen Arbeitszeit im Spital zurecht? 
Ich kenne eigentlich nichts anderes. Geregelte Arbeitszeit ist für mich ein 
Fremdwort. Als Stellvertreterin der Abteilungsleiterin habe ich natürlich bei der 
Gestaltung des Arbeitsplans ein Wort mitzureden. 

Wozu bist du schliesslich SteeVau! Und wie hast du im Spital die COVID-
Zeit erlebt? 
Zuerst hatten wir auf unserer Station nur wenig zu tun, da die Betten unter-
durchschnittlich besetzt waren. Jetzt gibt es einen grossen Nachholbedarf an 
«normalen» Spitalbehandlungen. Wir sind daher sehr ausgelastet. Durch die 
Pandemie und die Pflegeinitiative schenkt uns die Bevölkerung nun sehr viel 
mehr Beachtung. 

Wie gehst du mit dem Leid der Patienten um, damit es dich nicht allzu 
sehr hinunterzieht? 
Das ist eine gute Frage! Reden hilft! Mit meiner Mutter kann ich gut darüber 
reden. Sie ist auch in der Pflege tätig und ist für mich in vielen Belangen ein 
grosses Vorbild. Auch haben wir in unserem Team ein gutes Verhältnis unter-
einander und können gut zusammen reden. Und schliesslich ist mir auch Marc 
eine Stütze. 
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Hilfst du auf dem Bauernhof auch mit? 
Nein, ich habe ja sonst schon genug zu tun, und man muss ja nicht alles zu-
sammen mit seinem Partner machen. 

Nebst Beruf und Turnen hast du sicher auch Ferienträume. 
Im Winter gehen wir jeweils in die Skiferien. Das sind sowieso meine Lieblings-
ferien. Kanada ist ein Wunschziel. Wegen Marcs Tätigkeit auf dem Bauernhof 
sind wir aber darauf angewiesen, unsere Ferien im Winter zu nehmen. Gerne 
würde ich auch einmal die Nordlichter sehen! 

Dazu ist ja im Winter beste Gelegenheit im hohen Norden! Und nun noch 
eine spezielle Frage: Was wolltest du eigentlich schon immer einmal 
sagen? 
Ich weiss nicht, was ich da sagen soll, denn ich rede ja sonst schon den 
ganzen Tag. Ich kann übrigens aber auch sehr gut zuhören. 

Schon sind wir am Ende unseres Interviews angelangt. Es bleibt nur noch 
die obligatorische letzte Frage, mit wem die Kettenreaktion weitergehen 
soll, und welche Fragen du an diese Person hast. Nach vier Interviews mit 
Frauen wäre wieder einmal eine männliche Person an der Reihe! 
War Nicu Walser schon einmal dran? Er ist ja jetzt neuer Präsident des Turn-
vereins. Ich hätte folgende Fragen an ihn: 

1. Wie beschreibst du dich mit drei Worten? 
2. Welches ist dein Lieblingsdrink? 
3. Wie hat dich deine Vaterschaft verändert? 

Welche Ziele er mit dem TV verfolgt, werdet ihr ihn ja ohnehin selbst fragen. 

Dies ist doch eine gute Wahl. Herzlichen Dank, Stee, für das kurzweilige 
Gespräch und für die Gastfreundschaft. Wir sehen uns ja bald wieder am 
nächsten Meeting des Sportkomitees. 

Florian & Theo Gautschi 
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Wir gratulieren herzlich ... 

... zum runden Geburtstag 

16. Mai 2002 Manuela Aegerter 
19. Mai 1952 Manfred Stauffer 
11. Juni 1952 Eric Matthey 
24. Juni 1932 Hans Vogel 

5. Juli 1962 Beat Gerber 
28. Juli 1972 Denise Sahli 
24. September 1992 Nicola Walser 

5. Oktober 1952 Regina Channi 
7. Oktober 1982 Simon Andres 

 

... zur Hochzeit 

31. Januar 2022 Melanie Hauser & Claude Pahud 
 

 

 

 

Wir trauern um ... 

 

 

 

 

 

 

 



Turnbetrieb 

Damenriege Busswil 

ELKI ab Sept. nach Ankündigung Stefanie Siegenthaler 076 503 41 58 
KITU Mo 17:30 – 18:30 Bettina Hauser 079 837 53 83 
Mädchen US Mo 18:40 – 20:10 Salome Vogel 076 519 09 10 
Mädchen MS Do 18:30 – 20:00 Stefanie Mancini 076 463 53 55 
Mädchen OS Do 18:30 – 20:00 Julia Walser 079 576 32 50 
Damenriege Di+Do 20:15 – 21:45 Michelle Ackermann 079 611 21 05 

Frauenriege Do 20:15 – 21:45 Barbara Gautschi 076 583 37 25 
Seniorinnen Mi 15:15 – 16:45 Lotti Gnägi 032 384 01 71 
 

Turnverein Busswil 
Jugi US Fr 17:30 – 18:30 Raphael Eggli 079 414 36 79 
Jugi MS Fr 17:30 – 18:30 Lena Hügli 079 902 01 15 
Jugi OS Fr 18:30 – 20:00 Kevin Marti 079 914 19 18 
GETU Di 18:00 – 20:00 Manuela Kissling 076 538 28 44 
TV Aktive Di+Fr 20:15 – 21:45 Florian Gautschi 079 792 63 65 

TV Männer Fr 20:15 – 21:45 Marcel Blaser 079 926 68 87 
Männerriege Mi 20:15 – 21:45 Daniel Lüthi 079 286 20 76 
 

Auszug aus dem Tätigkeitsprogramm 

26. Mai Alle Auffahrtsturnen Busswil 
10.-12. Juni Jugend Bärner Kantonalturnfescht 2022 Lyss/Aarberg 
17.-19. Juni Alle Bärner Kantonalturnfescht 2022 Lyss/Aarberg 

29. Juni MR Waldhaushöck Busswil 
Juni/Juli Seniorinnen Vereinsreise  

1. Juli DR/FR Schlusshöck Busswil 
2.-3. Juli TV Oberländisches Turnfest Frutigen 

8. Juli TV Waldhaushöck Busswil 
12.-14. Aug. FR Bergturnfest Braunwald 

13. Aug. Jugend Seel. Nachwuchsmehrkampf Lyss 
21. Aug. Jugend Jugiwettkampf Ammerzwil 

27.-28. Aug. MR Männerriegenreise  
3.-4. Sept. TV Bergtour  

10. Sept. Jugend Die schnäuschte Lysser Lyss 
10.-11. Sept. DR/FR Vereinsreise  

14. Okt. Alle Helferfest KTF Lyss 
4. Nov. Alle Hauptprobe UHA Mehrzweckhalle 

5.+6.+12. Nov. Alle Unterhaltungsabend Mehrzweckhalle 
 

9. Juli - 14. Aug.  Sommerferien  
24. Sept - 16. Okt.  Herbstferien  

 


